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Streit, Robert Die Weltmission der katholischen K'rche Zahlen

und Zeichen quf Tun der Vatikan:schen Missıonsausstellung 995
ünfeld, Verlag der Oblaten 1928 (200 mıt Abb und eingedruckten
Karten ıIn Schwarz und Rotdiuck.) G 80 Leinwand Mk S4  ©
Es ist sehr begrüßen, daß die Vatıkanısche Missıonsausstellung 117

vorliegenden Buche uUuNseTIeES verdienten Missıonsbibliographen iıne ort-
führung erlebt hat Die nregung dazu SINg wıeder VO HL atlier selbst A4AU.
(vgl Wallenborn, Eın Miss:onsbuch des Hl Vaters onats. Obl 28,
294 KM 28, 307 f.) welcher uch den geeigneten Mann für dieses Werk
auswaäahlte unachAas erschıen das uch In iıtalieniıscher 1926), dann in SDPa-
nıscher und: amerıkanıscher 1927 und endlich 1928 INn französischer und
deutscher Ausgabe

An der an der Statistiken und VOT em der 7458 eıl sehr anschau-
lıchen graphischen Darstellungen wiıird der Leser gut eingefuhr In das W esen
und dıe ufgaben der katholıschen eltmissıon Auf streng wıissenschaftliche
Form un krıtischen Apparat wird verzichtet, w as die Missionswissenschait
gewl sehr uert, da gerade ein olches Werk, W1e andere Wiıssen-
schaften oft In mustergültiger Form bereits besıtzen, uch uNsSs sehr VOo
Nutzen ware. Irotzdem nehmen WIT auch diese abe dankbar a denn der
Inhalt des Buches ist durchaus zuverlässıg. Qaiur urg schon der Name
eines Arens auf dessen Berechnungen die Zahlenangaben beruhen.
Das uch ll Iso zunächst nıcht der Fachwissenschaft diıenen, sein Zweck
ist vielmehr und VOT em ein rein pra  ischer. Es wendet sıch 28 den
weıteren Kreis er Gebildeten, Priester wIıe Laıen, be1 ihnen
kenntniIis, Mıssıonslıebe un Mıssıonsopfersınn wecken.

Dieser Aufgabe wIrd in hohem Maße gerecht mıiıt oft sechr ernsien, ein-
dringlichen und überzeugenden orten, welche das sich schon beredte
Zanlenbild begleiten. Darum wıird das uch uch besonders Missionsrednern
wertvolile Dienste eısten Auf vornehme und feine Ausstattung hat der Verlag
alle Sorgfalt verwendet.

Im Interesse der Vollständigkeit häatten WIT uch ine Berücksichtigung
der heimatlichen Missionsbasıs, namlıch der m1ssionlerenden Orden und Kon-
gregationen, SOWI1e der Miss]ionsvereine gewünscht. Ferner des Anteıiıls der
einzelnen Länder der Weltmissıion Das könnte ohl uch geeignet se1ın,
den Missionseifer ANZUSDOTINECH., Dafür konnten ein1ıge Partıen kurzer gefaßt
werden, bzw. einzelne Graphiken hne Schaden für das Ganze entfallen Eiıne
graphische Darstellung des Missionsalmosens ist ohl absıchtlıch unterblieben,
obwohl sehr lehrreich waäre. uch ine strafere 5Systematik beli einzelnen
Teılen hätte den Wert und die Übersichtlichkeit des Buches sicher erhöht:;:
vielleicht uch einige graphıische Darstellungen aus der Missionsgeschichte,
weiche der and der Schmidlinschen Tabellen (vgl seine Missions-
geschichte 335 un Leitfaden 3} leicht anzufertigen waren.

Diese kleinen Ausstellungen sollen U: indessen den ennn des schönen
Buches NIC. 1m geringsten trüben, W1e uch 1m Rahmen des einer Be-
sprechung ZUT. Verfügung stehenden Raumes unmöglıch ist, qauf den reichen
Inhalt noch tiıefer einzugehen. Das uch se1l en Mıssıionsfreunden und en,
die werden wollen ZUFr Lesung eindringlichst empfohlen. Hıer sınd Lote
und dürre Zahlen lebendiıg und utLvo geworden. SIn SV

Kirchliches andbDuc. für das katholische Deutschlan herausgegeben
VonNn der Zentralstelle für kırchliche Statıistik des kath Deutschlands
Köln Fünfzehnter Band 927/28 und 429 S50 Herder Frel-
burg 1928 Preıis gebunden Mk VD
Eın tandardwerk der kırchliıchen Stathistik Deutschlands, das este

Orientierungsmittel, der genaueste und zuverlässıigste Aufschluß uüber den
gegenwärtigen Stand der katholischen Kırche In Deutschland, eın jährlıcher
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großer Rechenschaftsbericht ber ihr Leben un Wiırken wırd mıit ec auch
dieser Jahrgang uUNsSsSeTIeS allbekannten und einziıg dastehenden andbuchs 1Im
Waschzettel genannt In altgewohnter Weise berichten nach einer stereotiypenEıinleitung uüber die Organisation der Gesamtkirche (Papst, Kardinäle, Kurile,
Hofstaat, dıplomatische Vertretungen un: Ordensleitungen) Sauren q1s
Direktor der AOlner Zentrale uüber die deutsche kırchliche Organisation un:
ihre Eınzeldiözesen mıiıt Behörden und Anstalten, Trof. Hıllıng AUuSs Freiburguber die kırchenrechtlichen Erlasse und Entscheidungen der Kurlalbehörden
SOWIEe die hier interessierenden staatlıchen, Bohler als Generalsekretär der
ath Schulorganisation uüber das Unterrichtswesen 1ın eiCc. und Landern
unter konfessionellem Gesichtspunkt, Auer aqals Bıbliotheksdirektor des Frel-
burger Carıtasverbandes uber dıe carıtatıven und sozlalen ereine (mittabellarıscher Übersicht), Krose ausSs Bonn über euische Konfessions-
statıistik (mit konfessioneller Bevölkerungsbewegung, Unterrichts-, Beamten-
und Moralstatistik), Direktor Sauren uber dıe relig1ösen Genossenschaften
(einschließlich der mi1ssionierenden) und uber kırchliche Statıstik überhaupt(Seelsorgverhältnisse, Priesternachwuchs, Übertritte, kırchliche andlungenun Miıtteilungen der amtliıchen Zentralstelle) . Neu: hınzugekommen ist ein
Anhang Zu den katholischen Organisationen über die kirchliıch-religiöse Lagedes katholischen Auslandsdeutschtums ıIn Luropa Ww1e In den anderen Krd-
teilen VO  > Größer AaUuUSs Berlin angesichts der erhöhten Bedeutung und Auf-
merksamkeiıt fur diese Frage Wıederum mussen WIT die Vollständigkeit un:
Exaktheit er Angaben begrüßen, können ber 1m Hinblick auf ihre Brauch-
barkeit für kırchenkundliches Kolleg den Wunsch nıcht unter-
drucken, dıese dürren un endlosen Ziffern und statıstıschen Erwägungen
mochten uch einmal UrcC. wirkliche Auseinandersetzung uber das kırchliche
Leben der deutschen Katholiken belebt und womöglic| UrCc. Anhänge uüuber
den Katholizismus In den übriıgen Läandern ergänzt werden, {Ur die WIT VO
olchen usammenstellungen vollständig verlassen sind.

Die katholische soweıt Deutschland in Betracht
ommt, hat wıederum In der Abteilung Alfons äath AUS Bonn
miıt der bekannten Gewissenhaftigkeit und Geubtheit uübernommen. Im eıl
schildert uNs das Missionswesen in der bekannten deutschen Heımat,
nachst die verschiedenen Missionsvereine (Glaubensverbreitung, Kındheit Jesu,
Petruswerk, Priestermissionsbund, Akadem Miıssionsbund mit Missıionskreuz-
ZUS der studierenden Jugend, Frauenmiss1ionsvereinigung, Claversodalıität,
Missıonsärztl. nstitut, Mıva und Superiorenvereinigung, ber diesmal nıcht
über Missıonsgesellschaften), dann einzelne bedeutsame Missionstagungen(Berlin, JTrier, ortmund, Wien, Posen und Löwen); 1MmM I1 die deutschen
Missıonsfelder, 1EeUE Gebiete und Kräfte (Teffe, Poona USW.), Zahlenbild
mıit YTabelle, 1stie der Miıssionsobern, Neues uber einzelne (‚ebiete (China,Japan-Korea, Suüdsee, Philippinen, Sudafrıka un Amerika), In einem uck-
1C. Umfang, Katholikenzahl und Gesamtpersonal, diesmal hne nähere
Quellenangaben un WwWI1e iImmer mit 1Ur mäßigem Urteil, das WIT für die

SchmidlınZukunft SerN erweitert und vertieft sehen moöchten

*Schneider, J In Berlın, ÖOberkonsistorialrat ınd Honorarprofessor,Kirc  iches ahrbuc für die evangelischen Landeskirchen Deutsch-
an 1928 in Hılfsbuch ZUTC Kırchenkunde der Gegenwart. 55 ırg6992 80 Bertelsmann uterlo 1928 Preis gebunden Rm DD —
In vielem ı11 uns dieses protestantische Kiırchenjahrbuch besser gefallenals SseiInN katholisches Gegenstück. unach3s möchten WIT AaUus Sanzem Herzen

unterschreiben, W: 1m Vorwort uüber die Kırchenkunde gesagt wIrd, die bel
ul noch sechr 1mMm Argen lıegt, fast noch weiıt zurüuück als evangelıscher-seıts VOT $} Jahren uch die Durchführung ist tarker auf diıesen kirchen-
kundlıchen Zweck eingestellt, der sich nicht mıiıt nackten Zifern un Statistik-
fragen begnügt, sondern uch In den lebendigen Stand der Kırche tiefer
eindringt un er eiıner wıissenschaftlichen Lirfassung desselben eiıchtier


